
Fontane, Theodor: 4. (1851)

1 Die Jahre fliehn; der Spielgenoß

2 Von Hirsch und Reh, von Quell und Wind,

3 Ist jetzt, auf seines Retters Schloß,

4 Des kinderlosen Grafen Kind; —

5 Schön, und erkoren Lieb’ und Land

6 Des alten Grafen einst zu erben,

7 Sieht man um Sittah’s Herz und Hand

8 Des Landes stolzen Adel werben.
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